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Es ist alles total
familiär, im Gegensatz

zu Hamm. Jeder
kennt jeden und man

wird offen
miteingeschlossen.
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vom RSV Altenbögge
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Unter Belastung sinkt die Trefferquote
LEICHTATHLETIK Lauffreunde beim „Fun-Biathlon“ in Hilbeck / Munk, Deutschland und Serke gewinnen Staffel

mit einer Zeit von 5:52 Minu-
ten Rang zwei.

Den 10-km-Staffelwettbe-
werb gewannen zum vierten
Mal in Folge Martin Munk
und Hauke Deutschmann
von den Lauffreunden zu-
sammen mit ihrem ehemali-
gen Vereinskollegen Sven
Serke, jetzt LSF Münster. An-
getreten waren sie als „Die
frühen Vögel.“ Mit 38:40 Mi-
nuten überboten sie ihre
2018er Zeit um mehr als zwei
Minuten. „Unser Team hat in
diesem Jahr wohl besser ge-
troffen als in den Vorjahren“,
meinte Deutschmann. „Das
Dynamische Duo“ – Jan-Phi-
lipp Struck und Luis Siegert –
eroberte sich mit einer Zeit
von 41:03 zudem den dritten
Platz.

„Die Probewürfe klappten
gut. Aber unter Belastung im

Rennen sank die Trefferquo-
te doch ganz erheblich, und
so wurde die Laufstrecke für
uns um einiges länger. Zum
Glück gibt die Ergebnisliste
keine Auskunft über die Zahl
der Strafrunden“, sagt Jochen
von Glahn, der Vorsitzende
der Lauffreunde. WA

Die übrigen Ergebnisse der 10-km-
Team-Challenge:

15. Lauffreunde (Jochen von Glahn, Tho-
mas Margraf, Marcus Münstermann, Pe-
ter Bollwig) 52:42 Minuten; 17. Die
Nordbögger (Jens Kissing, Tanja Kissing,
Lara Kissing, Niklas Kissing) 53:16; 21.
Die 70er (Birte Gillmann, Daniel Werner)
56:25; 23. Power Puffs (Wiebke Som-
mer, Karenina Lissner), 25. Nordbögger
2.0 (Thomas Sassen, Claudia Burger-
Sassen, Niklas Sassen) 1:02:18 Stunden;
26. Team Atemnot (Torsten Ringelmann,
Petra Dombrowe, Jutta Picker, Heike
Wambach) 1:03:02; 29. Die Maikäfer
(Rebecca Vieregge, Manuela Lassahn)
1:07:18, 31. Die Buchhölzer (Thorsten
Buchholz, Lara Buchholz, Emelie Buch-
holz) 1:08:43

Werl – Der Spaß stand im Vor-
dergrund, das war schon an-
hand des Namens der Veran-
staltung klar: Der SV Hilbeck
lud zum „Fun-Biathlon“, bei
dem nach einer 2-km-Lauf-
runde mit fünf Würfen Schei-
ben getroffen werden muss-
ten, sonst gab es eine Straf-
runde. Bunt gemischt nah-
men auch die Lauffreunde
Bönen daran teil. Da sie mit
anderen Sportlern Teams bil-
dete, waren sie am Ende an
zehn der 31 Staffeln des 10-
km-Rennens beteiligt.

Die einzigen Einzelstarter
der Lauffreunde waren Mar-
cus und Moritz Münster-
mann. Marcus Münstermann
lief über sechs Kilometer mit
einer Zeit von 29:41 Minuten
auf den 14. Platz (von 85 Fi-
nishen). Sohn Moritz (U12)
eroberte sich über 1000 m

Zielgenauigkeit mussten die Lauffreunde beim Fun-Biathlon beweisen. Das klappte mal
mehr, mal weniger, brachte aber auf jeden Fall viel Spaß. FOTO: GILLMAN

„Wir gehen an die Leistungsgrenze“
HANDBALL RSV-Neuzugang Luca Tröster über den ersten Teil der Vorbereitung

Das fehlende Duell mit sei-
nem alten Verein – der ASV
III wurde in Staffel 2 umgrup-
piert – vermisst Tröster. „Je-
der in der Mannschaft hätte
sich über das Derby gefreut.“

Obwohl der RSV-Neuzu-
gang in seinem zweiten Se-
niorenjahr zuletzt nur in der
Oberliga aufgelaufen war, ist
die Landesliga für ihn kein
Neuland. In der Saison davor
half er bei der damals noch
vom heutigen RSV-Akteur Sö-
ren Feldmann trainierten
ASV-Dritten aus. Unter ande-
rem zweimal gegen Alten-
bögge, wobei er einmal zwei
und einmal fünf Tore erziel-

te. Auch als A-Jugendlicher
wurde er ab und zu hochge-
zogen. „Da konnte ich mal
reinschnuppern“, so Tröster.

„Der Handball ist nicht
schlechter, aber nicht ganz so
schnell“, sagt er zum Ver-
gleich mit der Oberliga. Das
sei aber von Mannschaft zu
Mannschaft unterschiedlich.
Sein neues Team setze auf
Tempo, worin Tröster neben
seiner Eigenschaft als Team-
player auch seine Stärken
sieht. Mit 21 Jahren fehle ihm
aber die Erfahrung. „Mit Gre-
gor Stefek jemanden auf mei-
ner Position zu haben, mit
dem ich mich gut verstehe,
ist da gut. Wir können per-
fekt kommunizieren.“ Außer
auf Rechtsaußen könnte
Tröster beim RSV auch im
halbrechten Rückraum auf-
tauchen. Der Trainer habe da-
rüber mit ihm bereits gespro-
chen, sagt er.

liga geht der Neuzugang zu-
rückhaltend an. „Wir sollten
uns relativ schnell aus der Ab-
stiegsgefahr bringen und
dann schauen, was nach
oben geht“, sagt er. Das vor-
dere Drittel hat er im Blick.
„Wir sollten uns an den bes-
ten Mannschaften orientie-
ren“, findet Tröster. Sein neu-
es Team schloss die vergange-
ne Spielzeit als Fünfter mit
viel Luft nach oben ab. Dass
gleich fünf Aufsteiger in die
Landesliga-Staffel 3 einsor-
tiert wurden, sieht Tröster
nicht als Vorteil: „Wir ken-
nen gar keine Mannschaften.
Die können auch stark sein.“

müssen an die Leistungsgren-
ze gehen“, sagt Tröster zu
den ersten Wochen: „Aber al-
le sind in einer guten körper-
lichen Verfassung.“

Bis zum Ende der Woche
müssen die Altenbögger
noch richtig Gas geben, dann
gönnt Schulte-Vögeling sei-
nen Schützlingen eine Wo-
che aktive Pause, ehe mit ei-
nem Testspiel zuhause am
28. Juli der zweite Teil der
Vorbereitung beginnt. „Mit
nur zwei Neuzugängen sollte
das Einspielen besser gehen
als in der vergangenen Sai-
son“, glaubt Tröster.

Die Spielzeit in der Landes-

Team, ein Problem sei das
nicht: „Die Jungs sind schon
cool. Die Teamchemie
stimmt total. Das hat mich
zwar nicht überrascht, ist
aber schon außergewöhn-
lich“, so Tröster.

Mittlerweile hat ihn der
Vorbereitungsalltag aller-
dings eingeholt. Kraft- und
Konditionsarbeit hat der
ebenfalls neue Trainer Jens
Schulte-Vögeling, der an der
Verpflichtung nicht ganz un-
beteiligt war, in der ersten
Phase auf den Plan geschrie-
ben. „Es steht viel Laufen auf
dem Programm. Das ist
schon anstrengend, und wir

VON BORIS BAUR

Bönen – Einen besseren Ein-
stand hätte Luca Tröster
kaum haben können: Nach
einem Urlaub verpasste der
Neuzugang des RSV Alten-
bögge zwar die ersten Trai-
ningseinheiten, doch beim
Beachhandball-Turnier des
Vereins auf dem Hof Isen-
beck konnte er seine Landes-
liga-Teamkollegen gleich gut
kennenlernen – zumindest
die Hälfte, die er noch nicht
kannte. „Das war ein Mega-
Spaß. Es ging ja nicht primär
um Handball, sondern um
den Verein. Dafür war das
perfekt“, sagt der 21-Jährige.

Sein erster Eindruck war
durchweg positiv: „Es ist alles
total familiär, im Gegensatz
zu Hamm. Jeder kennt jeden
und man wird offen mitein-
geschlossen. In Hamm ist al-
les größer“, meint Tröster,
der mit Dominik Weigel zu-
sammen aus der Oberliga-
Mannschaft des ASV Hamm-
Westfalen in die MCG-Halle
wechselte. Einige Akteure
kannte er daher noch aus
Hammer Zeiten. Mit seinen
21 Jahren zählt der Rechtsau-
ßen zu den Youngstern im

Beim Beachhandball-Turnier lernte Luca Tröster (Mitte) seine neuen Vereinskollegen kennen. Mit einigen hat er aber
auch schon zusammengespielt. FOTO: WOLLEK

Ahlen – Viel besser kann der
Teststart während der Vor-
bereitung nicht gelingen:
Zwei Siegen gegen die ambi-
tionierten A-Kreisligisten
SuS Oberaden (6:0) und SVE
Heessen (3:0) ließ Landesli-
ga-Aufsteiger IG Bönen ges-
tern Abend den dritten fol-
gen. Mit dem 11:0 (5:0) beim
ebenfalls in der A-Liga ange-
siedelten Team des ASK Ah-
len schraubte die IG ihre
makellose Bilanz auf drei
Siege und 20:0 Tore. „Wir
haben gut gegen den Ball
gearbeitet, obwohl wir vor-
her intensiv trainiert ha-
ben“, war Co-Trainer Evren
Karka, der den im Urlaub
weilenden Chefcoach Fer-
hat Cerci auf der Bank ver-
trat. „Auch die Zweikämpfe
haben wir zu 100 Prozent
angenommen.“

Schon nach sechs Minu-
ten leiteten die Gäste im Ah-
lener Sportpark Nord den
Torreigen ein. Bünyamin
Uysal zeichnete für den ers-
ten Treffer verantwortlich,
erneut Uysal, Erkan Baslarli,
Ilker Algan und Muham-
med Bulut sorgten im ers-
ten Durchgang für klare
Verhältnisse. Nach der Pau-
se erzielten Ercan Taymaz
(3), Adem Cabuk (2) und Mi-
guel Dotor Ledo die weite-
ren Treffer. „Sehr gut hat
mir gefallen, dass wir das 4-
3-3-System langsam richtig
gut drauf haben“, freute
sich Karka. „Im zentralen
Mittelfeld war immer eine
Anspielstation, die Spieler
sind in die Tiefe gegangen
und wir haben die Abwehr
gut überspielt.“ Am Sams-
tag spielt die IG gegen den
Hammer SC (14 Uhr). güna

IG fertigt
ASK Ahlen
mit 11:0 ab
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Beim Test in Ahlen erfolg-
reich: Bönens Erkan Baslar-
li. FOTO: BAUR
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